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Womit können Sie zu uns kommen? 

Wer arbeitslos ist oder wird, hat mit einer Menge 

Problemen zu kämpfen. Wir kennen diese  

Probleme und besprechen gerne mit Ihnen, wie 

es weitergehen kann. 

Sie können zu uns kommen, ohne Angst vor  

amtlichen Folgen zu haben. Wir helfen Ihnen bei  

Anträgen, prüfen mit Ihnen die Bescheide, legen 

wenn nötig Widerspruch ein. 

Auch bei anderen finanziellen, materiellen und 

rechtlichen Problemen wissen wir weiter oder 

vermitteln wir Ihnen kompetente Ansprechpartner 

in kirchlichen und anderen Beratungsstellen. 

Nicht zuletzt geht es dem Menschen einfach nicht 

gut, wenn man die Arbeit verloren hat oder  

gerade verliert. Auch für Ihre persönlichen,  

familiären, sozialen Fragen haben wir ein offenes 

Ohr. 

Die ehrenamtlichen Beraterinnen und Berater 

stehen zudem für die Netzwerkarbeit. Sie sind 

Ansprechpartner für Kampagnen und Aktionen, 

wenn es darum geht, die Erfahrungen aus der 

Beratungsarbeit politisch umzusetzen. 
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Kirche lässt Sie nicht allein 

Seit vielen Jahren setzt sich die katholische  

Kirche in der StädteRegion Aachen für arbeitslose 

Menschen ein. Es gibt eine Menge von Initiativen, 

die Leute in Ihrer Situation unterstützen. 

In diesem Faltblatt stellen wir Ihnen unsere  

Angebote für arbeitslose Menschen vor. Sie  

stehen Ihnen zur Verfügung! Kostenfrei und  

vertraulich, unabhängig von Religion und Herkunft.  

Bitte nutzen Sie die Chance, die in einer unabhän-

gigen Beratung steckt. 

Wir möchten Ihnen sagen: Kirche lässt Sie nicht 

allein. Erfahrene und gut ausgebildete Frauen und 

Männer stehen Ihnen in Ihren Sorgen,  

Nöten und Suchen zur Seite. 

Willkommen! 

Pfr. Josef Voß,  
Regionaldekan Aachen-Stadt 

Pfr. Josef Wienand,  
Regionaldekan i. V. Aachen-Land,  

Holger Brantin und Martin Hoppe,  
Sprecher Katholikenrat Aachen-Stadt,  

Alfons Bäumer,  
Vorsitzender Katholikenrat Aachen-Land 
 

 V.i.S.d.P.  
Büro der Regionaldekane, Gerd Mertens,  
Eupener Str. 134, 52066 Aachen,  
www.kirche-im-raum-aachen.de,  
Layout: Monika Herkens,  
Titelbild: bilderbox-fotolia.com 
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Weitere Informationen siehe auch: 

� www.kirche-im-raum-aachen.de  

� www.kab-aachen.de 

� www.katholikenrat-aachen-stadt.de 

� www.kab-aachen-eifel.de 
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Ehrenamtliche Beratung der KAB 

Martinstr. 6,  
52062 Aachen 
Tel. 0241/400186-0 

Bei unseren qualifizierten ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern erhalten Sie 
nach vorheriger telefonischer Absprache eine 
persönliche Beratung bei Fragen rund ums 
Arbeitslosengeld II.  

Wir sind zudem Ansprechpartner in Fragen 
von Fortbildungen und Informationsveranstal-
tungen zum SGB II. 

Nach Rücksprache informieren die ehrenamt-
lich Tätigen auch vor Ort in Projekten, Initiati-
ven und Gemeinde die Ratsuchenden über 
die gesetzlichen Regelungen und rechtliche 
Fragestellungen rund ums Arbeitslosengeld II.  

 

Anrufzeiten: 
dienstags  9 bis 15 Uhr  
mittwochs  9 bis 13 Uhr  

 

Träger ist die Katholische Arbeitnehmer-
Bewegung (KAB), Bezirksverband Aachen-
Stadt/Eifel 
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Beratungsstelle Alte Kaplanei 
- Erwerbslosenberatung - 

Blücherplatz 2, 52068 Aachen 
Tel. 0241/512005 
Ihr Ansprechpartner: Alois Heinrichs 
E-Mail: altekaplanei@sozialwerk-aachen.de 

Unsere Beratung konzentriert sich auf die berufli-
che Entwicklung, auf Qualifizierungs- und Be-
schäftigungsmöglichkeiten, auf die wirtschaftliche 
und psychosoziale Situation sowie auf Unterstüt-
zung bei rechtlichen Fragen. 

Darüber hinaus können Sie bei uns Menschen in 
ähnlicher Lebenssituation treffen, Freizeit gestalten 
und sich neue Wege zum Arbeitsmarkt eröffnen. 

Öffnungszeiten: 
mo 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
di                                           14.00 - 20.00 Uhr 
mi 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
do 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
fr  8.00 bis 14.00 Uhr 

Eine Beratungsstelle in Trägerschaft des Sozial-
werks Aachener Christen. Mit finanzieller Unter-
stützung des Landes Nordrhein-Westfalen und 
des Europäischen Sozialfonds. 

Anlaufstelle für Menschen ohne  

Arbeit in der StädteRegion Aachen 

Wir beraten kompetent und unabhängig in 
Fragen der Arbeitslosigkeit.  

An zwei Standorten -  
in Aachen und in Stolberg 

Unterlagen für die Antragsstellung, Kosten für 
Wohnung und Unterkunft, Anrechnung von Ein-
kommen und Vermögen: Die Hürden und Hinder-
nisse, die einem bei der Beantragung und Bewilli-
gung von Sozialleistungen begegnen können, sind 
vielfältig. 

Wir möchten Menschen, die Schwierigkeiten mit 
Bescheiden von den ARGEn/Jobcentern oder  
Arbeits- und Sozialamt haben, schnell und zielge-
richtet helfen.  

Wir vermitteln aber auch zwischen Behörden und 
Betroffenen, geben Hinweise zu Leistungen zur 
Eingliederung in den Arbeitsmarkt und helfen bei 
besonderen Problemlagen. 

Beratungsstellen in Trägerschaft des Berufsver-
bandes der KAB des Diözesanverbandes Aachen 
e.V.. 

Mit finanzieller Unterstützung des Landes Nord-
rhein-Westfalen und des Europäischen Sozial-
fonds. 
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Die zwei Standorte Aachen und Stolberg: 

� Beratungsstelle Aachen 
St.-Josefs-Platz 1, 52068 Aachen 
Tel. 0241/51000836 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Krey 
E-Mail: kab-beratung@bistum-aachen.de 

 

Öffnungszeiten: 
mo 9.00 bis  12.00 Uhr  
di 11.00 bis  12.30 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
mi 9.00 bis  11.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
do 9.00 bis  12.00 Uhr  
fr  9.00 bis  12.00 Uhr 
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� Beratungsstelle Stolberg 
Steinfeldstraße 4, 52222 Stolberg 
Tel. 01578/9390020 
Ihr Ansprechpartner: Daniel Fries 
E-Mail: anlaufstelle@bistum-aachen.de 

 

Öffnungszeiten: 
mo  9.00 bis 14.00 Uhr 
di 9.00 bis 14.00 Uhr 
do 12.00 bis 16.00 Uhr 
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Beratung  
in der Region Aachen-Stadt 

St.-Josefs-Platz 1,  
52068 Aachen 
Tel. 0241/51000755 
Ihre Ansprechpartnerin: Erika Lieber 

Bei uns erhalten Sie nach vorheriger  
telefonischer Terminabsprache eine  
fundierte persönliche Beratung, Hilfe bei allen 
Fragen rund ums Arbeitslosengeld II und auf 
Wunsch auch eine Begleitung zu schwierigen 
Terminen. 

Ein besonderes Anliegen dieser Beratungsstel-
le ist die Netzwerkarbeit und damit auch die 
Kooperation mit anderen Beratungsstellen. 
Ebenso bilden Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit 
weitere Bausteine dieses Projektes.  

Anrufzeiten: 
mo 9.00 bis 12.00 Uhr  
do 9.00 bis 11.00 Uhr 

Ein Kooperationsprojekt des  
Katholikenrats der Region Aachen  
und der Pfarrgemeinde  
St. Josef und Fronleichnam.  

Träger ist der Berufsverband der  
KAB des Diözesanverbandes Aachen e.V. 

 

 

 

Arbeitslosenzentrum AHA 
100 der Sozialprojekte der 
Pastoralgemeinschaft  
Aachen-Nord e.V. 

Alt-Haarener-Str. 96 und 100 
in 52080 Aachen 
Tel. 0241/164566 
Ansprechpartnerin: Karin Linzenich 
E-Mail: sozialprojekte-ac@t-online.de 

Wir sind Treffpunkt für Menschen ohne Arbeit, 
suchen mit ihnen nach Möglichkeiten der Be-
schäftigung, versuchen durch Gespräche das 
Leben lebenswerter zu machen und Anlauf-
stelle für sie zu sein. Dienstag und Mittwoch 
gibt es ein Frühstück von 10.00 Uhr bis 11.30 
Uhr. Donnerstags wird miteinander gekocht 
und gegessen. Dabei entwickeln sich ganz 
selbstverständlich Gespräche und Kontakte. 

Ab 11.00 Uhr finden täglich kostenlose Bil-
dungsangebote statt. Zurzeit werden ein Com-
puterkurs, Gesprächskreise und Gesell-
schaftspiele angeboten.  

Öffnungszeiten: 
mo, di,  mi 9.30  bis  16.00 Uhr 
do  9.30  bis  18.00 Uhr 
fr, sa  9.30  bis  14.00 Uhr 

Mit finanzieller Unterstützung des Landes 
Nordrhein-Westfalen und des Europäischen 
Sozialfonds. 

 
 


